


Am Sonntag, den 18. Oktober 2026 feierten wir den Gottesdienst zum Sonntag 
der Weltmission in St. Antonius als Wort-Gottesfeier, gestaltet von der Eine-
Welt-Initiave FIHAVANANA mit Odilo Metzler.

Inspiriert wurde das Vorbereitungsteam vom Materialheft, insbesondere von 
der Frauenliturgie: Meditative und ermutigende Texte und die Frage, warum 
Mirjam nicht im Lesungstext auftaucht, waren wichtige Bausteine. 

Dann ging es weiter mit unserer persönlichen Bezugsperson in Madagaskar, der 
Initiatorin und Managerin von „Jatrogreen“, siehe Plakat! Wahrlich eine mutige 
und starke Frau!!

Abgerundet wurde die Predigt durch Gedanken zum Evangelium: 
Wir Menschen gehören zu Gott, deshalb sollen wir Gott das geben, was zu Gott 
gehört, also uns. Und als letztes Element hat sich die Gottesdienstgemeinschaft 
in den Bänken ausgetauscht, entweder zu den Fragen (siehe Plakat) oder zu 
anderen Gedanken, die auftauchten. Es war ein angeregtes Gemurmel in der 
Kirche. Nach Empfang der Kommunion im großen Kreis, sangen wir noch das 
Lied von Mirjam, die auf die Pauke schlägt;), hörten das schöne Gebet zum 
Weltmissionssonntag, sangen freudig „Unterwegs in eine neue Welt, in der ein 
Glaube uns zusammenhält“, empfingen Gottes reichen Segen, stärkten und 
unterhielten uns noch beim Ständerling und nahmen dann das Motto „Sei mutig 
und stark“ mit nach Hause und mit in die neue Woche.


